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Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 

über den grenzüberschreitenden Güterkraftverkehr ausländischer Unternehmer 

Vom 17, Juli 1974 


Auf Grund des § 103 Abs. 3 und des § 28 Abs. 2 
des Güterkraftverkehrsgesetzes (GüKG) in der Fas¬ 
sung der Bekanntmachung vom 22. Dezember 1969 
(Bundesgesetz,bl. 1970 I S. 1), zuletzt geändert durch 
Artikel 268 des Einführungsgesetzes zum Strafge¬ 
setzbuch vom 2. März 1974 (Bundesgesetzbi. I S. 469), 
wird mit Zustimmung des Bundosrates verordnet; 


Artikel 1 

Die Verordnung über den grenzüberschreitenden 
Güterkraftverkehr ausländischer Unternehmer vom 
19. Dezember 1968 (Bundesgesetzbi. I S. 1364), zu¬ 
letzt geändert durch Artikel 5 der Verordnung zur 
Änderung von Rechtsvorschriften zum Güterkraft¬ 
verkehrsgesetz vom 6. Dezember 1972 (Bundesge¬ 
setzbi. I S. 2263), wird wie folgt geändert: 

1. Die Verordnung erhält folgende neue Überschrift: 

„Verordnung über den grenzüberschreitenden 
Güterkraftverkehr (GüKGrenzV)". 


2. In § 1 und in § 6 Abs. 1 werden die Worte „im 
Ausland“ durch die Worte „außerhalb des Gel¬ 
tungsbereiches des Güterkraftverkehrsgesetzes“ 
ersetzt. 

3. Nach § 4 wird folgender neuer § 4 a eingefügt: 

4a 

(1) Wird auf dem. Streckenteil im Geltungsbe¬ 
reich des Güterkraftverkehrsgesetzes im Kraft¬ 
fahrzeug eine Genehmigung nach Muster der An¬ 
lage 1 (CEMT-Genehmigung) mitgeführt, die auf 
Grund der Resolution der Europäischen Konfe¬ 
renz der Verkehrsminister (CEMT) vom 14. Juni 
1973 (Bundesgesetzbi. 1974 II S. 298) von einem 
Mitgliedstaat an den Unternehmer ausgegeben 
ist, so gilt die nach dieser Verordnung erforder¬ 
liche Genehmigung nach Maßgabe der Gültigkeit 
der CEMT-Genehmigung als erteilt. 

(2) Der Unternehmer hat für die CEMT-Geneh¬ 
migung ein Fahrtenberichtheft nach Muster der 
Anlage 2 zu führen. Das Fahrtenberichtheft ist 
im Kraftfahrzeug mitzuführen. 
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(3) Die Genehmigung und das dazugehörige 
Fahrtenberichtheft sind auf Verlangen der zu¬ 
ständigen Kon troll beamten zur Prüfung auszu¬ 
händigen." 

4. § 5 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 6 werden folgende Sätze 2 und 3 
angefügt: 

„Sind die Grenzgebiete ausschließlich durch 
das Meer voneinander getrennt, wird die 
Strecke, die an Bord eines besonders für die 
Beförderung von Kraftfahrzeugen gebauten 
und ausgestatteten, im Linien verkehr betrie¬ 
benen Seetransportmitlels zurückgelegt wird, 
nicht berücksichtigt. Die Gesamtentfernung 
von nicht mehr als 50 km setzt sich zusammen 
aus der Luftliniencntfernung Beladeort/Ein- 
schiffungspunkt zuzüglich der Luftlinienent¬ 
fernung Ausschiffungspunkt/Entladeort;". 

b) Folgende neue Nummern 7, 8 und 9 werden 
angefügt: 

„7. die Beförderung von Gütern mit Kraftfahr¬ 
zeugen, deren zulässiges Gesamtgewicht, 
einschließlich des Gesamtgewichts der 
Anhänger, 6 t nicht übersteigt oder deren 
zulässige Nutzlast, einschließlich der 
Nutzlast der Anhänger, 3,5 t nicht über¬ 
steigt; 

8. die Beförderung medizinischer Versor¬ 
gungsgüter zur Hilfeleistung in dringen¬ 
den Notfällen (insbesondere bei Natur¬ 
katastrophen) ; 


9. die Beförderung hochwertiger Waren (z. B. 
Edelmetalle) in Spezialfahrzeugen, die von 
der Polizei oder anderen Sicherheitskräf¬ 
ten begleitet sind." 

5. In § 7 Nr. 3 werden folgende neue Buchstaben d 
und e angefügt: 

„d) entgegen § 4a Abs. 2 das Fahrtenberichtheft 
nicht im Kraftfahrzeug mitführt oder nicht, 
nicht richtig oder nicht vollständig ausfüllt; 

e) entgegen § 4 a Abs, 3 die Genehmigung oder 
das Fahrtenberichtheft auf Verlangen der 
zuständigen Kontrollbeamten nicht zur Prü¬ 
fung aushändigt;". 

6. Der Verordnung werden die Anlagen 1 und 2 die¬ 
ser Verordnung als Anlagen 1 und 2 beigefügt. 


Artikel 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt IS. 1) in Verbindung mit § 105 des Güterkraft¬ 
verkehrsgesetzes auch im Land Berlin. 


Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkün¬ 
dung in Kraft. 


Bonn, den 17. Juli 1974 


Der Bundesminister für Verkehr 
In Vertretung 
Heinz Ruhnau 



Nr. 78 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 26. Juli 1974 


Anlage 1 


(Sffjik(“-; (|j'mics TtipicM' rorincil 15 " 21 cm) 


(Seile 1 der CliMT-(jenc'lnniguruj) 


(WoiilcUil in d(!n Anii.ss])r<idi(rn der CEMT — englisch und französisch—) 


[•UBOPAlSCIf in KONFTI^nNZ {Prägestempel STAAT, DER DIE Bezeichnung der 

DER Vr:iU<EllP.SMlN!STIIR dos Sekretariats) GENEHMIGUNG ERTEILT zuständigen Behörde 
SEKILETAKIAT (Unterscheidungszeichen) oder Stelle 


CEMT~Genehmigung Nr.. 

für den gewer})lic:hen (gewerbsmäßigen) Straßengüterverkehr zwischen den Mitgliedstaaten der 
Europäisdien Konlermiz der Verkehrsminister 


ist berechtigt, Güter im gewerblichen (gewerbsmäßigen) Straßengüterverkehr zwischen Be- und 
Entlüdeortcn zu befördern, die in verschiedenen Mitgliedslaaten der Europäischen Konferenz 
der Verkehrsminister^) liegen, und zwar mit einem Einzelfahrzeug oder mehreren aneinander¬ 
gekoppelten Fahrzeugen sowie Leerfahrten mit diesen Fahrzeugen im gesamten Gebiet der Mit¬ 
gliedstaaten du rchzLi führen. 

Diese Genehmigung gilt vom .bis.. 


Ausgestellt in 


am 


*) 


I) Buudosropublik Doulsdihmd (D), öst.oirnidi (A), Belgien (B), Dänemark (DK). Spanien (E), Frankreich (F), Griechenland (GR), 
Irlfiiul (]RL), llalicn (1), Luxemburg (L), Norwegen (N), Niederlande (NL), Porlugal (P), Vereinigtes Königreich (GB), Schweden 
(S), Schweiz (Cll), Türkei CJ'Rj, .Jugoslawien (YU) 

Name oder Firma mul vollsUiudige Anschrift des Unternehmers 
») Jn aial)isdK'n Zifftnn 

"»j UtiLerschrifL und Sternj)el dm Behöido oder Stelle, die die Genehmigung ausgibt 
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(3) Die Genehmigung und das dazugehörige 
Fahrtenberichtheft sind auf Verlangen der zu¬ 
ständigen Kontrollbcamton zur Prüfung auszu¬ 
händigen." 

4. § 5 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer b werden folgende Sätze 2 und 3 
angefügt: 

„Sind die Grenzgebiete ausschließlich durch 
das Meer voneinander getrennt, wird die 
Strecke, die an Bord eines besonders für die 
Beförderung von Kraftfahrzeugen gebauten 
und ausgesta tiefen, im Linien verkehr betrie¬ 
benen Seetransportmitlels zurückgelegt wird, 
nicht berücksichtigt. Die Gesamtentfernung 
von nicht mehr als 50 krn setzt sich zusammen 
aus der Luftlinienentfernung Beladeort/Ein- 
schiffungspunkt zuzüglich der Luftliniencnt- 
fernung Ausschiffungspunkt/Entladeort;". 

b) Folgende neue Nummern 7, 8 und 9 werden 
an ge fügt: 

„7. die Beförderung von Gütern mit Kraftfahr¬ 
zeugen, deren zulässiges Gesamtgewicht, 
einschließlich des Gesamtgewichts der 
Anhänger, 6 t nicht übersteigt oder deren 
zulässige Nutzlast, einschließlich der 
Nutzlast d(^r Anhänger, 3,5 t nicht über¬ 
steigt; 

8. die Beförderung medizinischer Versor¬ 
gungsgüter zur Hilfeleistung in dringen¬ 
den Notfällen (insbesondere bei Natur¬ 
katastrophen) ; 


9. die Beförderung hochwertiger Waren (z. B. 
Edelmetalle) in Spezialfahrzeugen, die von 
der Polizei oder anderen Sicherheitskräf¬ 
ten begleitet sind." 

5. In § 7 Nr. 3 werden folgende neue Buchstaben d 
und e angefügt: 

„d) entgegen § 4a Abs. 2 das Fahrtenberichtheft 
nicht im Kraftfahrzeug mitführt oder nicht, 
nicht richtig oder nicht vollständig ausfüllt; 

e) entgegen § 4 a Abs. 3 die Genehmigung oder 
das Fahrtenberichtheft auf Verlangen der 
zuständigen Kontrollbeamten nicht zur Prü¬ 
fung aushändigt;". 

6. Der Verordnung werden die Anlagen 1 und 2 die¬ 
ser Verordnung als Anlagen 1 und 2 beigefügt. 


Artikel 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leilungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 105 des Güterkraft- 
verkehrsgesetzes auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkün¬ 
dung in Kraft. 


Bonn, den 17. Juli 1974 


Der Bundesminister für Verkehr 
In Vertretung 
Heinz Ruhnau 



Nr, 78.- Tug der Ausgabe: Bonn, den 26. Juli 1974 


15!7 


noch Anlage 1 


(Dritte und vjorlo Sei In d('j C \OMT-Genchmigi.mg) 


(Hinweise auf die erste Seile der CFiMT-Genehmigung in den anderen Amlsspijachen der Mitgliedstaaten) 


Das auf Seite 1 rnil Stempe] und Unterschrift: der zuständigen Behörde oder Stelle versehene 
Dokunient berochtigi den dort bezoiebneten Unternehmer in dem angegebenen Zeitraum zu Güter¬ 
beförderungen auf der Straße, bei denen Be- und Entladeort in zwei verschiedenen Mitgliedstaaten 
der Europäisd)on Konferenz der Verkehrsminister liegen. 
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Anlage 2 
Seite 1 


(Grünes Pci})i(M Fornicit DIN A4; in der/den jeweiligen Amtssprache(n) der Mitgliedstaaten) 


{Lm 


ui) 


Heft Nr. 


Fahrtenberichtheft 

für den mternationalen Straßengüterverkehr 


in Verbindung njit der CEMT-Genehmigung Nr. 


Unternehmer .... 

(Ncime) 


{Wohnort oder Fiimonsitz, Straße, Hausnummer) 


(Stempel) 


Ausgegeben in 


.am. 

(Ort und Tag der Ausgabe) 
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Anlage 2 

Seite 2 


Wichtige Hinweise 

1. Dieso.s l'ahi i('n})(‘richUi(‘M und die zugehörige CEMT-Genehniigung sind im Fahrzeug niilzu- 
lühren. 

2. Der FalirU‘n))Orjchl isi vor der Abfahrt für jede Fahrt mit einer Ladung zwischen dem Be- und 
Entlüdeort sowie für jede Leerfahrt auszufüllen. 

3. Wird die Ladung an eintu' SammelsteJle aufgenomraen, so ist nur die mit der Gesamtladung 
durchgefübrfo Fahrt ohne Berücksichtigung der Sammel- und Verteilungsfahrten anzugeben. 

4. Die Tonnenkilometer werden errechnet, indem man die Angaben in Spalte 5 und 6 miteinander 
multiplizierl. Bei einer Leerfahrt sind die Spalten 4, 5 und 7 nicht auszufüllen. 

5. Erforderliche Korrekturen sind so vorzunehmen, daß die ursprünglichen Eintragungen lesbar 
bleiben. 

6. Die Blätter des Fahrtenberichihefles sind innerhalb von zwei Wochen, die auf den Monat 
folgen, auf den sich die Eintragungen beziehen, an die zuständige Behörde oder Stelle des Mit- 
gliedstaatos zurückzusenden, die das Heft ausgegeben hat. 

Erstreckt sich eine Fahrt über zwei Berichtszeiträume, so ist für den im Fahrtenberichtheft 
anzugebenden Zeitraum der Abfahrtstag des Fahrzeuges maßgebend. 
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CEMT-Genehmigung Nr. 


Blatt Nr. 


a. AbführtsdaUnn 

b. AnkiinllsdaUiin 

a. Bola(kM)rl. 

b. EntlacU'ort 

a. Land 

b. Land 

Art der Güter 

Brutto- 
qewicht in t 
(mit 

1 Dezimal¬ 
stelle) 

km 

Tkra 

i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

a. 

b. . 

a. 

b. 

a. . 





b. 





a. 

b. . 

a.. . 

b. 

a. 





b. 











a.. 

b. . 

a. . 

b. . 

a. 





b.. 

1 








a. . 

b. 

a. . . ,,, 

b. 

a. .. 

b. 











1 

a. 

a. .. 

b. 

a. 





b.. 

b. 












a. 

a. 

a. 





b.. 

b. ... . 

b. 










a. 

b. 

a. 

b.. 

a. 


1 



b. 











a.. . 

b. 

a. 

b. 

a. 



! 


b. 











a. . 

b. 

a. . 

b.. 

a, 





b. 










a. 

b. 

a. 

b. 

a. 





b. 
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Verordnung 

über den grenzüberschreitenden Güterkraftverkehr 
mit CEMT-Genehmigungen 

Vom 17. Juli 1974 


Auf Grund dos § 103 Abs. 3 und dos § 57 Abs. 2 
des Gül.erkrntLvorkohrs(jesoi:7.os (GüKG) in der Fas¬ 
sung der Bekannlrnachung vorn 22. Dezember 1969 
(Bundesgesetzbl. 1970 IS. 1), zuletzt geändert durch 
Artikel 268 des Einfübrungsgesetzes zum Strafge¬ 
setzbuch vom 2. März 1974 (Bundesgesetzbl. I S. 469), 
wird mit Zustimmung dos Bundesrates verordnet: 


§ 1 

Für die Erteilung und Entziehung der Genehmi¬ 
gungen, die nach der Rosohjlion des Rates der Eu¬ 
ropäischen Konferenz der Verkehrsmiriistcr (CEMT) 
vom 14. Juni 1973 (Bundesgesetzbl. 1974 II S. 298) 
über das Inkraftsetzen eines mulUlateralen Kontin¬ 
gents im internationalen Stralknigüterverkehr zwi¬ 
schen den Mitgliedstaatcrr der Bundesrepublik 
Deutschland zustchen (CEMT-Genehmigungen), gel¬ 
ten neben den Vorschriften dieser Verordnung die 
Vorschriften des § 10 Abs. 1 und 2, § 12 mit Aus¬ 
nahme von Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 3, §§ 13, 15 Abs. 1 
und 5, § 19 und § 78 des Gülerkraftverkehrsgesetzes 
sinngemäß. 

§ 2 

Die CEMT-Genehmigung wird nur einem Unter¬ 
nehmer erteilt, der 

1, Inhaber einer Genehmigung für den Güter- oder 
Möbelfernverkehr oder einer EWG-Gemein- 
schaftsgenehmigung ist und 

2. die Voraussetzungen dafür erfüllt, daß die Ge¬ 
nehmigung hinreichend und nicht auf bilaterale 
Beförderungen mit nur einem Mitgliedstaat be¬ 
schränkt ausgenutzt wird. 


§ 3 

(1) Die CEMT-Genehmigung wird nach dem Mu¬ 
ster der Anlage 1 erteilt. Sie wird auf den Namen 
des Unternehmers ausgestellt und ist nicht über¬ 
tragbar. 

(2) Die CEMT-Genehrnigung gilt jeweils für ein 
Kalenderjahr. 


§ 4 

Mit der CEMT-Genehmigung erhält der Unter¬ 
nehmer zugleich die nach § 8 Abs. 1 Güterkraftver¬ 
kehrsgesetz erforderliche Genehmigung im Rahmen 
der Gültigkeit der CEMT-Genehmigung, Beförde¬ 
rungen im grenzüberschreitenden Güterfernverkehr 
auf dem Streckentoil im Geltungsbereich des Güter- 
kraflverkehrsgesctzes durchzuführon. 


§ 5 

(1) Für die Erteilung der CEMT-Genehmigungen, 
die der Bundesrepublik Deutschland zustehen, ist 
der Bundesminister für Verkehr zuständig. 

(2) Die Grundsätze für die Erteilung und das dabei 
anzuwendende Verfahren werden durch eine Richt¬ 
linie geregelt, die der Bundesminister für Verkehr 
im Benehmen mit den obersten Verkehrsbehörden 
der Länder erläßt. 


§ 6 

(1) Der Unternehmer hat für jede erteilte CEMT- 
Genehmigung ein Fahrtenberichtheft zu führen, das 
dem Muster nach Anlage 2 entspricht. Das Fahrten- 
berichthoft wird von der Bundesanstalt für den 
Güterfernverkehr (Bundesanstalt) ausgegeben. Das 
Fahrlenberichtheft ist bei Verwendung mit der 
CEMT-Genehmigung im Kraftfahrzeug mitzuführen 
und auf Verlangen der zuständigen Kontrollbeam- 
ten zur Prüfung auszuhändigen. 

(2) Die Eintragungen über die durchgeführten 
Beförderungen sind im Fahrtenbericht in chronolo¬ 
gischer Reihenfolge der verschiedenen Strecken 
vorzunehmen, die bei jeder Fahrt im beladenen Zu¬ 
stand zwischen den einzelnen Orten, an denen eine 
Be- und/oder Entladung stattgefunden hat, sowie 
bei jeder Leerfahrt zurückgelegt wurde, 

(3) Die Fahrtenberichte mit den Angaben über 
die durchgeführten Fahrten sind der Bundesanstalt 
innerhalb von zwei Wochen, die auf den Berichts¬ 
monat folgen, vorzulegen. Sind in einem Kalender¬ 
monat Beförderungen mit der CEMT-Genehmigung 
nicht durchgeführt worden, so ist Fehlanzeige zu 
erstatten. 

(4) Die Bundesanstalt hat die Auswertung der 
Fahrtenberichte nach den Weisungen des Bundes¬ 
ministers für Verkehr vorzunehmen. 

(5) Die Verpflichtungen des Unternehmers nach 
§ 28 Abs. 2 und § 58 des Güterkraftverkehrsgeset¬ 
zes bleiben unberührt. 


§ 7 

Die CEMT-Genehmigung kann unbeschadet der 
Vorschriften des § 78 des Güterkraftverkehrsgeset¬ 
zes auch im Falle einer unzureichenden oder auf 
bilaterale Beförderungen mit nur einem Mitglied¬ 
staat beschränkten Ausnutzung entzogen werden. 



1522 


Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


§ 8 

Ordnungswidrig im Sinne des § 99 Abs. 1 Nr. 3 

des Güterkraftverkehrsgesclzes handelt, wer 

1. entgegen § 6 Abs. 1 Satz 3 das Fahrtenbericht¬ 
heft nicht im Kraftfahrzeug mitführt oder auf 
Verlangen der zuständigen Kontrollbeamten 
nicht zur Prüfung aushändigt; 

2. entgegen § 6 Abs. 2 das Fahrtenberichlheft nicht, 
nicht ricditig oder nicht vollständig ausfüllt; 

3. entgegen § 6 Abs. 3 die Fahrtenberichte oder die 
Feldanzeige nicht oder nicht fristgemäß der Bun¬ 
desanstalt vorU^gt. 


§ 9 

Die Anlagen 1 und 2 sind Bestandteil der Verord¬ 
nung. 

§ 10 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten über- 
ieitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 105 des Güterkraft- 
verkehrsgesetzes auch im Land Berlin, 

§ 11 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 17. Juli 1974 


Der B u n d e s m i n i s t e r I ü r V e r k e h r 
In Vertretung 
Heinz R u h n a u 
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Anlage 1 


(SUiikc^s (ji iincs PitpicM' - l’orjnal 15 >' 21 cm) 


(Seile 1 (3er (TM’r-Cuvnehjniejung) 


(Woitlaut in den AinLssp] acben der CGMT — englisch nnd französisch —) 


EUhOPÄISCTlE KONFERENZ (Pragestc^mpel 
DER VERKEl IKSMlNlS ri'R dos Sekretariats) 
SEKRETARIAT 


STAAT, DER DIE Bezeichnung der 

GENEHMIGUNG ERTEILT zuständigen Behörde 
(Unterscheidungszcicheni oder Stelle 


CEMT-Genehmigung Nr... 

für den gevvc^rhlidurn (gewerbsmäßigen) Straßengüterverkehr zwischen den Mitgliedstaaten der 
Europäischen KonicucMr/ {l(’r Vcu'kehrsminister 


... ' .. . ,, . ^ .... -) 

ist berechtigt, Güt(M' ini gewerblichen (gewerbsmäßigen) Straßengüterverkehr zvzischcn Be- und 
Entladeorten zu bcirirdcun, die in verschiedenen Mitgliedstaaten der Europäischen Konferenz 
der VerkehrsminJsIcr‘) liegen, und zwar mit einem Einzelfahrzeug oder mehreren aneinander- 
gekoppelten Eahrzougen sowie Leerfahrten mit diesen Fahrzeugen ira gesamten Gebiet der Mit¬ 
glied s t a aten du rc:h z u tüh ren. 

Diese Genehmigung gilt vom ‘^).bis. 


Ausgestellt in .am . h 


g r.unclo.sicpubiik ])(Mi}sdii<iMd (D), (rsU‘)rt:idi (A), Belgien (B), Däncrrsnrk (DK), Spesnion (0), FrcmkiGidi (t‘), Grierhonlcvrjd (GjR), 
filnnd fiKl), ll.iücti (f), Luxojnburg (L), Norwegen (N), Nicdcnlande (NL), Porlugai (Po Vereinigie'..; Königreich (GB)., Schweden 
(S), Schwei/ (GII), 'i’iiikih ('l'ig, .IricjOsInwieM (YÜ) 

-) NiUiK,' odrn Fi rinn nnd vedrsUtnditp^ Anschril’l OeK Utilernehmers 
■g in ar<d)isclieti /.ilfetit 

'!) Uni.eiscliriil und Sl<:ir)p(d der Behörde oder SUdle, die die Genehmigung ausqibt 
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noch Anlage 1 


S (' i I (^ 2 (1 V. I C Ti M"r - C 1 ( M K J 11 T 1 i g u n g 


Allgemeine Bestimmungen 


Di(^se ChuiohrniguDg bcK'ohl.lgt zu Beförderungen von Gütern im gewerblichen (gewerbsmäßigen) 
Sl trihengiilei voiiaJjr, h('\ dcnc^n Be- und Entladeort in zwei der auf Seite 1 aufgeführten Mitglied- 
sicinten der LüiropäisdKyri Kontoreiiz der Verkehrsminister liegen. 

Sie gill nicht tiir Behh(irrrungen zwischen einem Mitgliedstaat und einem Nicht-Mitgliedstaat. 

Die Cenehrnigung ist persönlich und nicht übertragbar. 

Sie kann vcm der zuständigen Behörde oder Stelle des Mitgliedstaates, die sic ausgegeben hat, 
im Falle einer un/urrnclumden oder auf bilaterale Beförderungen mit nur einem Mitgliedstaat 
beschränkten Ausnutzung entzogen werden. 

Sie darf jeweils nur für (rin Einzelfahrzeug oder für miteinander zu einer Einheit verbundene 
Fahrzeuge vei wendet wen den. 

Sie ist ziisanniKni mit denn Pahrtonberichtheft für grenzüberschreitende Beförderungen, die im 
Rahmen dieserr (iemrlimigung emsgeführt werden, im Fahrzeug mitzuführen. 

Die GeruJimigiing und das Fahrtcnberichthcüt sind den zuständigen Kontrollbeamten auf Ver¬ 
la n (j o n v (} r z 11 z (ü g cm. 

Der Inhaber (Besitzer) der Genehmigung ist verpflichtet, im Hoheitsgebiet jedes Mitgliedstaates 
die dort geltenden IhKhts- und Vcrwaltungsvorschriften, insbesondere auf dem Gebiet der Straßen- 
güterbeförderung und des Straßenverkehrs cinzuhalten. 

Diese Genehmigung ist binnen zwei Wochen nach Ablauf ihrer Gültigkeitsdauer an die zustän¬ 
dige Behörde oder Stelle}, die sie ausgegeben hat, zurückzusenden. 
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noch Anlage 1 


(Drilto und vicrU^ Seile der CHMT-Genehmigiing) 


(Hinweise nul di(^ ('rsle Seite der CEMT-Genehmigung in den anderen Amtssprachen der Mitgliedstaaten) 


Das auf Seite 1 mit Stempel und Unterschrift der zuständigen Behörde oder Stelle versehene 
Dokument berechtigt (i(^n dort bezcuchneten Unternehmer in dem angegebenen Zeitraum zu Güter- 
bob'irderungen auf cku* Straße, bei denen Be- und Entladeort in zwei verschiedenen Mitgliedstaaten 
der Europäisdum Konhutmz der Verkehrsminister liegen. 
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Aishige 2 
Seife I 


(Gfiines f'ornicii DIN A 4; in der/den jeweiligen Airitsspradie(n) der Mitgliedstaaten) 


(L,11,(1) 


Heft Nr. 


Fahrtenberichtheft 

für den internationalen Straßengüterverkehr 


in Vorbinclung mit d(M (‘EMT-Gcmehmigung Nr. 


UnlernohTnei . ... 

(Name) 


(Wohnojl o{jor Firmonsitz, Straße, Hausnummer) 


(Stempel) 


Ausgegeben in . 


.am.. 

(Ort und Tag der Ausgabe) 
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Anlage 2 

Seite 2 


Wichtige Hinweise 

I . Dieses Fcihi lenberichlheil und die zugehörige CEMT-Geuehmigung sind im Fahrzeug mhzu- 
führen. 

2. Der Pahrlenberieht, ist vor der Abfahrt für jede Fahrt mit einer Ladung zwischen dem Be- und 
Eiitladeort sowie für jede Leerfahrt aiiszufüllen. 

3. Wird die Ladung an eine) Sainmelslelle aufgenommen, so ist nur die mit der Gesamtladung 
durebgeführte Fahrl ohne Berücksichtigung der Samrnel- und Verteilungsfahrten anzugeben. 

4. Die Tonnenkilometer werden errechnet, indem man die Angaben in Spalte 5 und 6 miteinander 
multipliziert. Bei einer Leerfahrt sind die Spalten 4, 5 und 7 nicht aiiszufüllen. 

5. Erforderliche Korrekturen sind so vorzunehmeri, daß die ursprünglichen Eintragungen lesbar 
bleiben, 

6. Die Blatter des Falrrtenberichtheftes sind innerhalb von zwei Wochen, die auf den Monat 
folgen, aut den sich die Eintragungen beziehen, an die zuständige Behörde oder Stelle des Mit¬ 
gliedstaates zurück/usonden, die das Lieft ausgegeben hat. 

Erstreckt sich eine Fahrt über zwei Berichtszeiträume, so ist für den im Fahrtenberichtheft 
anzugebenden Zeitraum der Abfahrtstag des Fahrzeuges maßgebend. 
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CEMT-Genehmigung Nr. 


Blatt Nr. 


a, Abfa.hrts(i<j|yin 

Ix Aiikunllsdalum 

a. Bc'l<Kl(M)r( 

i). L'nÜadt^orl; 

a. Land 

b. Land 

Art der Güter 

Brutto¬ 
gewicht in t 
(mit 

1 Dezimal¬ 
stelle) 

km 

Tkm 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

a. . 

b. 

a. 

! 

b. 

a. 





b. 






1 





a. 

b. 

a. 

b. 

a. 





b. 












a. 

a. 

b. 

a. 





b... 

b. 











a. 

a. 

R. 

1 




b. 

b.. 

b. 












a. . 

a. ... 

b. 

a. 





b..' 

b. 












1 

a. . 

1 

a. . 

b... 

a. 


! 



b. 

b. 











a . 

a. 

a. 





b, . 

b. 

b. 











a. . 

a. .. 

b. . 

a 





b. 

b. 











a. 

a. .. . 

b. 

a . 





b. 

h. 












a.. 

b. 

a. 

b. 

a 





b. 
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Dreiimdzwanzigste Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 
über die Bestimmung von Stoffen und Zubereitungen 
nach § 35 a des Arzneimittelgesetzes 

Vom 18. Juli 1974 

Auf Grund des § 35a Abs. 1 Satz 3 und Abs. 3 des Arzneiraittelgeselzes vom 
16. Mai 1961 (Bundosgeselzbl. I S. 533), zuletzt geändert durch das Gesetz zur 
Änderung dos Arzneimittelgesetzcs vom 5. Juni 1974 (Bundesgesetzbl. I S. 1245), 
wird vor ordnet: 


§ 1 

Die Anlage zu der Verordnung über die Bestimmung von Stoffen und Zube¬ 
reitungen nach § 35a des Arzneimittelgesetzes vom 19. Dezember 1968 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1444), zuletzt geändert durch die Verordnung vom 18. Juni 1974 
(Bundesgesetzbl. T S. 1313), wird um folgende Positionen ergänzt: 


Wissenschaftliche Bezeichnung 


Kurz¬ 

bezeichnung 


Ende,der Ver¬ 
schreibungs¬ 
pflicht nach 
§ 35 a AMG 


355. 

3-(Acetoxy-melhy])-8-oxo-7-[2-(4-pyridyl- 
thio)-acetamido]“5-thia-l-aza-bicyclo[4.2.0] 
oct-2“en-2-carbonsäure und ihre Salze 

Cefapirin 

1. Januar 1978 

356. 

Isopropyl-[2-(thiazol-4-yl)-benzimidazol- 
5-carbamat] und seine Salze 
— in Arzneimitteln zur Anwendung bei 
Tieren — 

Cambendazol 

1. Januar 1978 

357. 

Katzenseuche (Panleukopenie)-Virus, 
attenuiertes 


1. Januar 1978 

358. 

2-Oxo-pyrrolidin-l-acetamid und seine 

Salze 

Piracetam 

1. Januar 1978 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 62 des Arzneimittelgesetzes 
auch im Land Berlin, 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 18. Juli 1974 
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Der Bundesminister 
für Jugend, Familie und Gesundheit 
Katharina Focke 
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Berichtigung 

der Vei o? düimg 7ui Änderung der Moseischlfiahrtpolizeiverordnung 
(Mismeiieiung der auf der Mosel verkehrenden Fahrzeuge) 

Vom 17. Juli 1974 

In der Veiüidnung zur Änderung der Moselschiff- 
fahrlpolizeiVerordnung (Numerierung der auf der 
Mt)sel verkehrenden Fahrzeuge) vom 26. Juli 1974 
(Bundesgeset/bl, 1 S. 1347) ist in § 2 Abs. 6 Zeile 7 
das Wort „einzutragen" durch das Wort „eintra- 
gen" zu ersetzen. 

Bonn, den 17. Juli 1974 

D e r ß u n d e s m i n i s t e r f h r Verkehr 
Im Auftrag 

Graf v. d. Schulenbürg 


Verkündungen ini Bundesanzeiger 

Geinab ^ ] Abs 2 d('s (iesetzes über die Verkündung von Rechtsverordnungen vorn 30. Januar 1950 
(Bundesyeseizb! S 23) wird auf ((dgende im Bundesanzeiger verkündete Rechlsverordnungen nachrichliich 
hingewiesen 


Datum und Bc^/eicluiutig riei VeiOrdnung 


Verkündet im Tag des 

Bundesanzeiger Inkraft- 

Nr vom tretens 


1. 7. 74 Fünfzigste Verordnung zur Änderung der Ersten 
Durch[übrungsverordnung zur LuUverkehrs-Ord- 

niing {Fcrstlegung der Funkfrc-^.qiicnzen) 130 18.7.74 18.7.74 

n(i-i- 2 -i 

11.7,74 Verordnung Nr. 26,'74 über die Festsetzung von 
Fn igelten für Verkehrsleislungon der Binnen- 

sdnffahrl ' 132 20.7.74 25,7.74 



Nr. 78 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 26. Juli 1974 


1531 


Hinweis auf Rechtsvorscbriften der Europäischen Gemeinschaften, 

die mit. ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
unmittelbare l^editswirksamkeit in der Bundesrepublik Deutschland erlangt haben 


Da turn und Ik‘/.ej('hnung der Ik^chlsvorschrift 


Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

~ Ausgabe in deutscher Sprache — 
vom Nr./Seite 


Vorschriften für die Agrarwirtschaft 

27. 6. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1716/74 des Rates zur Änderung der 
Verordnung Nr. 145/67/EWG zur Festsetzung der Vorschrif¬ 
ten für die Iknechnung der Abschöpfung und des Einschleu- 
.sungs])reises für Eier 

27. 6. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1717/74 des Rates zur Änderung der 
Verordiuing Nr. 146/67/EWG zur Festsetzung der Vorschrif- 
t(‘n für die IkuiM.Iinung der Abschöpfung und des Einschleu- 
snngspreisc^s für G v. t I ü g e 1 I' 1 e i s c h 

27. 6. 74 Verordnung (FWCi) Nr. 1718/74 des Rates zur Festsetzung der 
Schw(‘llen|)rei.se für geschalten Reis und Bruchreis 
und d()s in den Schwellenpreis für vollständig geschliffenen 
Reis cinzulx'ziehonden Schulzbotraqs für das Wirtschaftsjahr 
1974/1975 

27. 6. 74 Verordnung (FW(J) Nr. 1719/74 des Rates zur Festsetzung der 
■monatlichen Zuschläge zu den Preisen für Rohreis und 
g e s c h alte n R o i s für das Wirtschaftsjahr 1974/1975 

3. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1720/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der aut Getreide, Mehle, G r o b g r i e ß und 
F e j n g r i e ß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab- 
schöpfungtm bei der Einfuhr 

3. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1721/74 der Kommission über die 
Festsetzung der Prämien, die den Abschöpfungen bei der Ein¬ 
fuhr für G e L r 0 i d e , Mehl und Malz hinzugefügt wer¬ 
den 

3. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1722/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der bei der Erstattimg für Getreide arizuwendenden 
Berichtigung 

3. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1723/74 der Kommission zum Erlaß 
von Schutzmaßnahmen bei der Einfuhr von Pfirsichen 

3. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1724/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der als Ausgleichsbeträge für die Erzeugnisse des G e - 
t r e i d e - und R e i s s e k t o r s anzuwendenden Beträge 

3. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1725/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der besonderen Abschöpfung bei der Ausfuhr von 
Weiß- und Rohzucker 

3.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1726/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der bei der Einfuhr von Getreide- und Reisver- 
a r b e i t u n g s e r z e 11 g n i s s e n zu erhebenden Abschöpfun¬ 
gen 

3. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1727/74 der Kommission zur Ände¬ 

rung der Abschöpfungen bei der Ausfuhr im Getreide¬ 
sektor 

27. 6. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1728/74 des Rates über die Koordinie¬ 
rung der A g r a r f o r s c h u n g 

27. 6. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1729/74 des Rates zur Ergänzung der 
Voroidniing (EWG) Nr. 1302/73 hinsichtlich der Transportko¬ 
sten für zur Intervention angebotenes Rindfleisch und 
zur VerlängerLinq der Geltungsdauer der Verordnungen 
(EWG) Nr. 196/74 und (EWG) 377/74 

4. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1730/74 der Kommission zur Festset¬ 

zung der auf Getreide, Mehle, G r o b g r i e ß und 
F c 1 n g r i e ß von WTnzen oder Roggen anwendbaren Ab¬ 
schöpfungen bei der Einfuhr 


4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 
4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 


L 181/T 

L 181/3 

L 181/7 

L 181/8 

L 181/9 

L 181/11 

L 181/13 
L 181/15 

L 181/17 

L 181/21 

L 181/23 

L 181/25 
L 182/1 

L 182/4 


L 182/5 
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Dalnrn und Bcjzuichnunq dui Rerldsvorschrift 


Veröffentlicht im Arntsbiati der 
Europäischen Gemeinschaften 

— Ausgabe in deutscher Sprache — 
vom Nr./Seite 


4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 
4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

4. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 


Verordnung (CWG) Nr. 1731/74 der Kommission über die 
Fesl.sel;/ung der Prärnieu, die den Abschöpfungen bei der Ein- 
f 11 Irr für G e f r e i de, M e hl und M a 1 z hinzu gefügt wer¬ 
den 

VerordDung (EWG) Nr. 1732/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der bei der Erstattung fih' G c t r e i d e anzu wendenden 
Beric liliguiuj 

VerotdnuiHj (EWG) Nr. 1733/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung den für G e 1 r e i d e , Mehle, G r o b g r i e ß und 
F e i n g r i e tl von Welzen oder Roggen anzuwendenden Er¬ 
stattungen 

Verordnung (EWG) Nr. 1734/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Alrschöpfungcn bei der Ausfuhr irn Getreide- 
s e k t o r 

Verordnung (EWG) Nr. 1735/74 der Kommission zur Festset- 
zuncf der iie; R e i s und B r u c h r e i s anzuwendenden Ab- 
.Schöpfung (Ul 

Verordnung (EWG) Nr. 1736/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der PräiTiien als Zuschlag zu den Abschöpfungen für 
R e i s und f.l r u c h r eis 

Verordnung (BWG) Nr, 1737/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung den Erslatlungen bei der Ausfuhr für Reis und 
B r u c fl ,r e i s 

Verordnung (BWG) Nr. 1738/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der bei der Erstattung für R e i s und B r u c h r e i s ari- 
z 11 w e n (] e n d t' r i B e i i ( h 1 1 g u n g 

Verordnung (EWG) Nr. 1739/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Ab.schöpiungen bei der Ausfuhr im R e i s s e k t o r 

Verordnung (EWG) Nr, 1740/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abscliöpfungen bei der Einfuhr von Kälber n und 
ausgewachsenen R i n d e r n sowie von Rindfleisch, 
a us<j eno:m.men gefror(^ nes Rindf 1 elsch 

Verordnung (EWG) Nr. 1741/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der besonderen Ausfuhrabschöpfuiigen für Sirupe 
und a n d e r e Z u k e r a r t e n 

Verordnung (F.VVK5) Nr. 1742/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Referenzpreise für H y b r i d m a i s zur Aussaat für 
das Wirtschaftsjahr 1974/1975 

Verordnung (EWG) Nr. 1743/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der als Au.sg]eic']isbefräge für die Erzeugnisse des G e - 
t r e i tl c - und R e i s s e k t o r s anzuwendenden Beträge 

Verordnung (EWG) Nr. 1744/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der bei der Einfnlir von Getreide- und R e 1 s v e r - 
a r b e i t u n g s e r z e u g n i s s e n zu erbebenden Abschöp¬ 
fung mi 

Verordnung (EWG) Nr. 1745/74 der Kommission zur Festset- 
zuncf der aul G e t; r e i d e , M ci h 1 e , G r o b g r i e ß und 
F e i n g r i e ß von W e iz e n oder Roggen anwendbaren Ab¬ 
schöpfungen l)ci der Einfnlir 

Verordnung (EW/G) Nr. 1746/74 der Kommission über die 
Festsetzung der Prämien, die den Abschöpfungen bei der Ein- 
fulir für G e 1 r e i d e , M e hl und Malz hinzugefügt wer¬ 
den 

Verordnung (EWG) Nr. 1747/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der bei der Erstattung für G e t r e i d e anzuwendenden 
Berichtigung 

Verordnung (EWG) Nr. 1748/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abschöpfungen liei dej' Ausfuhr von s t ä r k e h a 1 - 
t i g e n E r z c u g n i s s c n 

Verordnung (EWG) Nr. 1749/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der ErstaHungen für M i 1 c; h und M i I c h e r z e u g - 
n i s s e , die in uriveränderlcm Zusf.and ausgeführt werden 

Verordniuifj (EWG) Nr, 1750/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung von Zusalzbeträgen für bestimmte Erzeugnisse des 
S c li w e i n e t I e i s c h s e k t o r s 


5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 
5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

6. 7. 74 

6. 7. 74 

6. 7. 74 

6. 7. 74 

6, 7. 74 

6. 7, 74 


L 182/7 

L 182/9 

L 182/11 

L 182/14 

L 182/21 

L 182/23 

L 182/25 

L 182/'2? 
L 182/29 

L 182/31 

L 182/34 

L 182/36 

L 182 38 

L 182/42 

L 183 1 

L 183/3 

L 183/5 

L 183/7 

L 183/9 


L 183/21 
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5. 7. 74 

5. 1. 74 

7. 74 

5. 7. 74 

7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

5. 7. 74 

.5. 7. 74 

5. 7. 74 
8. 7. 74 

8. 7. 74 

8. 7. 74 

8. 7. 74 

8. 7. 74 

8.7.74 

8. 7. 74 

9. 7. 74 

9. 7. 74 


Dalum mul Be/oichnunq der Rechtsvorschrift 


Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

-- Ausgabe in deutscher Sprache 
vom Nr./Seite 


Verordnung (EWCd Nr. 1751/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung di'r Gisldttungen b(.M der Ausfuhr auf dem Schwei- 
n e f I e i s ( h s e k t o r (ür den am 8. Juli 1974 beginnenden 
Zeitrüurn 

Verordnung (EWCi) Nr. 1752/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung d('s !>(gr<uj{'s (J(vr Bcuhüfc! für O 1 s a a t e n 

Verordnung jHVVC;) Nr. 1758/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung des Wcdijutii ki|)r(uses für Raps- und R ü b s e n s a- 
rn e n 

Verordnung (tiVVC;) Nr. 1754/74 der Kommission zur Festset- 
zniuj der Aljscliopliingen Ixri der Ausfuhr für Olivenöl 

Verordruiitg (EWG) Nr. 1755/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung (Uu; als An.sgl(.'i(:tisl)eträge für die Erzeugnisse des G e - 
1 r e i d e - und R e i s s e k 1 o r s anziiwendenden Beträge 

VorordiuHui (EWG) Nr, 175()/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung d(M' Ix'sonderrui Ahscix'ipfung beu der Ausfuhr von 
W e i ß - und R o h z u c k e r 

Verordnung (EWG) Nr. 1757/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Eicmeaie für die Berechnung der Differeiizbeträge 
für R a p s - und R ü b s e n s a m e n 

Verordniing (EWG) Nr. 1758/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der Verordnung (EWG) Nr. 1579/70 über die Festlegung 
besonderer Bedingungen für die Ausfuhr bestimmter K ä s e - 
s o r t e n nach Spanien 

Verordnung (EWG) Nr. 1759/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der für die Berechnung der Differenzbeträge für R aps - 
und R ü i) s e n s a in e n dienenden Elemente 

Verordnung (EWG) Nr, 1760/74 der Kommission zur Änderung 
der W ä li r u ngs a us g j e i c h s 1) e t rä g e 

Vcrordming (EWG) Nr. 1762/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der auf Getreide, Mehle, G r o b g r i e ß und 
Feingrieß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab- 
schöplungen bei der Einfuhr 

Verordnung (EWG) Nr. 1763/74 der Kommission über die 
Festsetzung der Prämien, die den Abschöpfungen bei der Ein¬ 
fuhr für G e t r e i d e , Me h 1 und Malz hinzugefügt wer¬ 
den 

Verordnung (EWG) Nr. 1764/74 der Kommission zur Änderung 
der bei der Erstattung für Getreide anzu wenden den Be¬ 
richtigung 

Verordnung (EWG) Nr. 1765/74 der Kommission zur Änderung 
der Verordnung (EWG) Nr. 1493/71 bezüglich der Berechnung 
der bei der Intervention auf den Preis von Hartweizen, 
von G e r s t e , von Mais und von Roggen anzuwen¬ 
denden Zu- und Abschläge 

Verordnung (EWG) Nr. 1766/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der SondGrabschöplungen für Butter und Käse, 
die gemäß dem Protokoll Nr. 18 aus Neuseeland in das Ver¬ 
einigte Königreich ein geführt werden 

Verordnung (EWG) Nr. 1767/74 der Kommission zur Änderung 
der als Ausglcrichsheträge für die Erzeugnisse des G e t r e i - 
d e - und R e i s s (Gk t o r s an zu wendenden Beträge 

Verordnuncj (EWG) Nr. 1768/74 der Kommission zur Verlän¬ 
gerung der Regelung über die zeitweilige Aussetzung der 
Erteilung von Einfuhrlizenzen für bestimmte Rindfleisch- 
e r / u g n i s s e 

Verordnung (EWG) Nr. 1770/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der auf Getreide, Mehle, G r o b g r i e ß und 
F e i n g r i e ß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab¬ 
schöpfungen hei der Einfuhr 

Verordunng (EWG) Nr. 1771/74 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen bei der Einfuhr 
für G c t r c i d o , M c h 1 und Malz hin zu gefügt werden 


6. 7. 74 
6, 7. 74 

6.7.74 
6. 7. 74 

6. 7. 74 

6. 7. 74 

6. 7. 74 

6. 7. 74 

6. 7. 74 

8. 7. 74 

9. 7. 74 

9.7.74 

9. 7. 74 

9.7.74 

9. 7. 74 

9. 7. 74 

9. 7. 74 

10. 7. 74 

10. 7. 74 


L 183/25 
L 183/29 

1. 183/31 
L 183/33 

L 183/35 

L 183/38 

L 183/40 

L 183/44 

L 183/46 
L 184/1 

L 185/2 

L 185/4 

L 185/6 

L 185/8 

L 185/9 

L 185/10 

L 185/14 

L 186/5 


L 186/7 
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9. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1772/74 der Kommission zur Änderung 
der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden Be¬ 
richtigung 

9.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1773/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der durchschnittlichen Erzeugerpreise für Wein 

9.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1774/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung des Beginns von Interventionsmaßnahmen auf dem 
Schweinefleischsektor 

9.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1775/74 der Kommission zur Änderung 
der Verordnung Nr. 164/67/EWG zur Festsetzung der Faktoren 
zur Berechnung der Äbschöpfungsbeträge und Einschleusungs¬ 
preise für abgeleitete Erzeugnisse auf dem Eiersektor 

9. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1776/74 der Kommission zur Änderung 
des Anhangs zur Verordnung Nr. 199/67/EWG zur Fest¬ 
setzung der Koeffizienten zur Berechnung der Abschöpfungs¬ 
beträge für abgeleitete Erzeugnisse auf dem Geflügel¬ 
fleischsektor 

9.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1777/74 der Kommission zur Fest¬ 

setzung bestimmter Grundlagen zur Berechnung der Abgabe 
bei der Einfuhr und des Einschleusungspreises für Eier- 
a 1 b u m i n und Milchalbumin 

9. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1778/74 der Kommission zur Änderung 
der Ausfuhrerstattungen im Rindfleischsektor 

9.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1779/74 der Kommission zur Änderung 
der als Ausgleichsbeträge für die Erzeugnisse des G e t r e i - 
d e - und Reissektors anzuwendenden Beträge 

10.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1780/74 der Kommission zur Fest¬ 

setzung der auf Getreide, Mehle, Grobgrieß und 
F e i n g r i e ß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab¬ 
schöpfungen bei der Einfuhr 

10.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1781/74 der Kommission über die 

Festsetzung der Prämien, die den Abschöpfungen bei der 
Einfuhr für Getreide, Mehl und Malz hinzugefügt 
werden 

10.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1782/74 der Kommission zur Änderung 
der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden Be¬ 
richtigung 

10. 7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1784/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der besonderen Ausfuhrabschöpfungen für Sirupe 

und andere Zuckerarten 

10.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1785/74 der Kommission zur Fest¬ 

setzung von Zusatzbeträgen für Eier in der Schale 

10.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1786/74 der Kommission zur Fest¬ 

setzung von Zusatzbeträgen für Eiererzeugnisse 

10.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1787/74 der Kommission zur Fest¬ 

setzung von Zusatzbeträgen für Eieralbumin und 
Milchalbumin 

10.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1788,^74 der Kommission zur Fest¬ 

setzung von Zusatzbeträgen für Erzeugnisse des Sektors 
Geflügelfleisch 

10.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1789/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung von Zusatzbeträgen für lebendes und geschlachtetes 

Geflügel 

9.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1790/74 der Kommission zur Koppe¬ 
lung der Einfuhr von Erzeugnissen des Rindfleischsektors mit 
dem Verkauf von Fleisch im Besitz der Interventions¬ 
stellen 

10.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 1791/74 der Kommission zur Fest¬ 

setzung der besonderen Äusfuhrabschöpfung für Weiß- und 
Rohzucker 

10.7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1792/74 der Kommission zur Änderung 
der als Äusgleichsbeträge für die Erzeugnisse des G e t r e i - 
d e - und Reissektors anzuwendenden Beträge 


10. 7. 74 
10. 7, 74 

10. 7. 74 

10. 7. 74 

10.7.74 

10. 7. 74 
10.7.74 

10.7.74 

11. 7. 74 

11.7.74 

11.7.74 

11.7. 74 

11.7.74 
11.7. 74 

11.7.74 

11.7.74 

11.7.74 

11.7. 74 

11.7.74 

11.7.74 


L 186 9 
L 186 11 

L 186/13 

L 186/14 

L 186 16 

L 186 19 
L 186/21 

L 186 22 

L 187/1 

L 187/3 

L 187/5 

L 187/9 
L 187/n 
L 187/13 

L 187/15 

L 187/17 

L 187/19 

L 18721 

L 187/23 


L 187/25 
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10. 7. 74 

Verurdtiiing (EWG) Nr. 179v3/74 des Rates über die Gewäh¬ 
rung einer Beihilfe für den Transport von Q u a 1 i t ä t s - 
w e i n e n b. A. der Woinbauzone A 

11.7. 74 

L 

187/28 

10. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1794/74 des Rates über allgemeine 
Regeln für die l)('stjllation von Tafelwein in der Zeit 
vom 1/i. .Udi 1974 bis zum 30. September 1974 

tl.7.74 

L 

187/29 

11.7, 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1795/74 der Kommission zur Fest- 
scdzuruj d(M‘ auf Getreide, Mehle, Grobgrieß und 
Feingrieß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab- 
sciiöpfungen ixü der Einfuhr 

12.7.74 

L 

188/1 

11.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1795/74 der Kommission über die 
reslscd'/ung der Ihämien, die den Abschöpfungen bei der 
Einfuhr für G e frei d e. , Mehl und Malz hinzugefügt 
werden 

12.7.74 

L 

188/3 

11.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1797/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der bei der Erstattung für Getreide anzuwenden¬ 
dem Berichtigung 

12.7. 74 

L 

188/5 

11.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr, 1798/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der fü r G (G. r e i d e , Mehle, G r o b g r i e ß und 

F e i n g r i e B von Weizen oder Roggen anzuwendenden Er- 
slattu ngen 

12.7.74 

L 

188/7 

11.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1799/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Abschöpfungen bei der Ausfuhr im Getreide- 
s e k i o r 

12.7.74 

L 

188/10 

11,7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1800/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der bei Reis und Bruchreis anzuwendenden 
Abschöpfungen 

12.7.74 

L 

188/17 

11.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1801/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Prämien als Zuschlag zu den Abschöpfungen für 

Reis um d r u c li r e i s 

12.7.74 

L 

188/19 

11.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1802/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Erstattungen bei der Ausfuhr für Reis und 

B r u c: h r e i s 

12.7.74 

L 

188/21 

11.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1803/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der bei der Erstattung für Reis und Bruchreis 
anzuwendenden Berichtigung 

12,7.74 

L 

188/22 

11.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1804/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Abschöpfungen bei der Ausfuhr im Reissek¬ 
tor 

12.7.74 

L 

188/25 

11.7, 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1805/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von Kälbern 
und ausgewachsenen Rindern sowie von Rindfleisch, 
ausgenommen gefrorenes Rindfleisch 

12. 7. 74 

L 

188/27 

11.7.74 

Verordnung (EWG) Nr. 1806/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Ausfuhrerstattungen bei Obst und Gemüse 

12.7.74 

L 

188/30 

10. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1808/74 der Kommission zur Änderung 
der Verordnung Nr. 457/57/EWG hinsichtlich der Bearbei¬ 
tungskosten und des Wertes der Nebenprodukte für die ein¬ 
zelne n Re 1 sverarbe i tungsstufen 

12.7.74 

L 

188/34 

9.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1809/74 der Kommission zur Änderung 
der Verordnung (EWG) Nr. 1770/72 über die Durchführungs¬ 
bestimmungen zu den zusätzlichen Bedingungen, denen aus 
Drittländern eingeführter Wein für den unmittelbaren 
menschlichen Vcrhraudi entsprechen muß 

12.7. 74 

L 

188/36 

11.7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1810/74 der Kommission zur Ein¬ 
führung einer Ausgleichsabgabe auf die Einfuhr von Pfir¬ 
sichen aus Griechenland 

12.7. 74 

L 

188/38 

11. 7. 74 

Verordnung (EWG) Nr. 1811/74 der Kommission zur Änderung 
der als Ausgleichsbelräge für die Erzeugnisse des Getrei¬ 
de- und R e i s s 0 k t o r s anzu wendenden Beträge 

12.7.74 

L 

188/39 

11.7.74 

Verordnung (EWG) Nr. 1812/74 der Kommission zur Änderung 
der besonderen Abschöpfung bei der Ausfuhr von W e i ß - 
und Rohzucker 

12.7. 74 

L 

188/43 
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! 1.7. 74 Verordnung (EWG) Nr, 1813/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Erslattungen für Milch und Milcherzeug- 
fi i s s e , die in unverändertem Zustand ausgeführt werden 

11. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1814/74 der Kommission zur Änderung 
der Erslaltungssätze bei der Ausfuhr von bestimmten 
M i 1 c h e r z e u g n i s s e n in Form von nicht unter An¬ 
hang II d(‘S Vertrages fallenden Waren 

Andere Vorschriften 

27. G. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1761/74 des Rates zur Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 2397/71 über die Beihilfen, zu denen 
Zuschüssen aus dem Europäischen Sozialfonds gewährt werden 
können 

25. G. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1769/74 des Rates zur Eröffnung, Auf- 
teiiuiuj und Verwaltung eines Gemeinschaftszollkontingents 
für Ve rode] u ngsarbei teil an bestimmten Spinnstoffen im pas¬ 
siven Veredelungsverkehr der Gemeinschaft 

9. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1783/74 der Kommission über die 
PesLselzung von Mittelwerten für die Bewertung von einge¬ 
führten Z i t r u s f r ü c h t e n 

9. 7. 74 Verordnung (EWG) Nr. 1807/74 der Kommission zur Wieder¬ 
einführung des Zollsatzes für Stehbildwerfer; photographische 
Vergrößenings- oder Verkleineningsapparate, der Tarifnum- 
nier 90.09 mit Ursprung in Entwicklungsländern, denen die in 
der Verordnung (EWG) Nr. 3501/73 der Rates vom 18. De¬ 
zember 197.3 vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden 

11.7.74 Verordnung (EWG) Nr. 181v5/74 des Rates zur Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 3509/73 zur Eröffnung von Zollprä- 
ferenzen in Form von teil weisen Aussetzungen der Zollsätze 
für Fertigwaren aus Jute und Kokosfasern mit Ursprung in 
Indien und für Fertigwaren aus Jute mit Ursprung in Bangla 
Desh 


12.7.74 L 188'45 


12.7.74 L 188/57 


9.7.74 L 185/1 


10.7.74 L 186 1 

11.7.74 L 187/7 


12.7.74 L 188/33 


12.7.74 L 188/59 


B e r i c h l i g u n g der Verordnung (EWG) Nr. 1583/74 der 
Kommission vom 24. Juni 1974 zur Wiedereinführung des Zoll¬ 
satzes für Ziegen- und Zickelleder, anderes, der Tarifstelle 
41.04 B U, mit Ursprung in Indien, dem die in der Verordnung 
(EWG) Nr. 3501/73 des Rates vom 18. Dezember 1973 vorge¬ 
sehenen Zollpräferenzen rjewahrt werden (ABI. Nr. L 168 vom 
25. 6. 1974) 

Berichtigung der Verordnung (EWG) Nr. 1614/74 des 
Rates vom 25, Juni 1974 über die zeitweilige Aussetzung von 
autonomen Zollsätzen des Gemeinsamen Zolltarifs für einige 
landwirtschaftliche Waren (ABI. Nr. L 174 vom 28. 6. 1974) 

B c r i c h t i g u ii g der Verordnung (EWG) Nr. 1790/74 der 
Kommssion vom 9. Juli 1974 zur Koppelung der Einfuhr von 
Erzeugnissen des Rindfleischsektors mit dem Verkauf von 
Fleisch im Besitz der Intcrventionsstellen (ABI. Nr. L 187 vom 
11.7.1974) 


9.7.74 L 185/32 


9.7.74 L 185/32 


12. 7. 74 L 188/69 
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